
Haus- und Schulordnung 
 

 
 
 
Die Ergebnisse unserer Schüler- und Elternbefragungen waren eindeutig: Alle wünschen sich zum einen 
klare Regeln zum Verhalten in der Schule, zum anderen aber auch ein einheitliches Vorgehen bei 
Regelverstößen.  
 
Die Haus- und Schulordnung ist verbindlich und gilt für alle Schülerinnen und Schüler. Die Verantwortung 
zur Einhaltung der Regeln gilt für Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, alle Mitarbeitenden, aber 
auch für die Eltern gleichermaßen. 
 
Präambel: 
 
Wir gehen respektvoll und wertschätzend miteinander um. Dazu gehört auch, dass wir uns gegenseitig 
grüßen. Konflikte legen wir friedlich bei und haben keinerlei Toleranz gegenüber herablassender 
Ausdrücke, körperlicher oder psychischer Gewalt. 
Wir gehen sorgsam mit dem Eigentum der Schule und dem Eigentum anderer um. 
Wir helfen jedem, der Hilfe benötigt. Wir sorgen für Ordnung und Sauberkeit im gesamten Schulbereich. 
 
 
Für ein gelingendes Zusammenleben in unserer Schulgemeinschaft gelten insbesondere folgende Regeln: 
 
1. Der Unterrichtsbeginn ist von jedem Schüler pünktlich einzuhalten. Dazu gehört, dass ein Schüler 5 

Minuten vor Unterrichtsbeginn vor oder im Unterrichtsraum anwesend ist. 
 
2. Ist ein Schüler krank und kann den Unterricht nicht besuchen, so muss er bis spätestens 08.00 Uhr 

mit der Mitteilung der voraussichtlichen Dauer telefonisch krank gemeldet werden. (Sekretariat: 
0751/56960-10 –  Lehrerzimmer Sek. -21 – Lehrerzimmer GS -12). Die schriftliche Krankmeldung 
erfolgt spätestens am 3. Tag. Ab dem 10. Krankheitstag ist nach Aufforderung ein ärztliches Attest 
einzureichen. 

 
3. Jeder Schüler hat sein Unterrichtsmaterial vollständig dabei. Blocks und Hefte  

werden rechtzeitig ersetzt bzw. ergänzt. Jeder Schüler hat für seine Schulmaterialien eine geeignete 
Schultasche zu verwenden. Handtaschen sind keine Schultaschen. 

 
4. Der Aufenthaltsort während der Unterrichtszeit ist das Schulgelände. Das Verlassen des 

Schulgeländes ist auch während der Pausen verboten. Schüler, welche für die Mittagsbetreuung 
angemeldet sind, dürfen das Schulgelände auch während der Mittagspause nicht verlassen. 

 
5. Handys / Smartphones dürfen in die Schule mitgebracht werden. Sie müssen aber unsichtbar bleiben 

und ausgeschaltet sein, auch während der Pausen und in der Mittagszeit. Sichtbare, auch stumm 
geschaltete Handys / Smartphones werden abgenommen und bei der Schulleitung abgegeben. Eltern 
können nach vorheriger Anmeldung diese Geräte bei der Schulleitung abholen.  
Das Handyverbot kann im Einzelfall durch eine Lehrkraft aufgehoben werden. Dies gilt aber jeweils 
nur für den vereinbarten Einzelfall. 

 
6. Andere elektronische Geräte wie MP3-Player, Lautsprecherboxen, Ohrhörer aller  

Größen, Aufnahmegeräte für Bild und/oder Ton sind nicht erlaubt und dürfen nicht sichtbar getragen 
werden. 

 
7. Mützen, Kappen und Kapuzen sind in den Unterrichtsräumen abzunehmen.  
 
8. Jogginghosen oder andere Sportkleidung sind Freizeitkleidung und sind nur im  

Sportunterricht erlaubt, dies gilt auch für gleichartige kurze Hosen. 
 

9. In der Schule ist stets angemessene und ordentliche Bekleidung zu tragen. Die Oberbekleidung 
bedeckt Bauch, Gesäß und Unterwäsche. Ebenso werden  
BH-Träger und Spaghetti-Träger von der Oberbekleidung bedeckt. Entspricht die Bekleidung nicht 



den Ansprüchen unserer Schulgemeinschaft, muss ein entsprechendes Schul-T-Shirt bis zum 
Unterrichtsende getragen werden. Das Schul-T-Shirt muss am darauffolgenden Tag gewaschen 
zurückgegeben werden. 

 
10. Kleidung oder Schulmaterial darf nicht mit sexistischen, rassistischen bzw. Gewalt  

oder Suchtmittel verherrlichenden Aufdrucken versehen sein. Gleiches gilt auch für Kleidung mit 
Tarnaufdruck (Camouflage). 

 
11. Im Sportunterricht tragen wir Sportkleidung. Dazu gehört ein Sporthemd, eine  

Sporthose und Sportschuhe. Aus hygienischen Gründen ist Straßenbekleidung nicht  
erlaubt. 

 
12. Schmuck, Uhren, Piercing-Sticker oder -Ringe sind während des Sportunterrichts  

abzulegen. Lange Haare sind durch ein Haarband oder einen Haargummi  
zusammenzufassen. 

 
13. Fachräume wie PC-Raum, Sporthalle, Technikraum, Hauswirtschaft oder Musiksaal  

dürfen erst betreten werden, wenn die zuständige Fachkraft anwesend ist. 
Beim Sportunterricht warten die Schüler vor der Sporthalle auf die Lehrkraft. 

 
14. Während der großen Pause gehen alle Schüler unaufgefordert in den Pausenhof.  

Die Toiletten sind kein geeigneter Aufenthaltsbereich. 
 
15. Kaugummis sind in der Schule nicht erlaubt. 

 
16. Das Mitbringen und der Konsum von Alkohol, Zigaretten und anderen Suchtmitteln sind auch 

außerhalb der Schulzeiten auf dem gesamten Schulgelände nicht gestattet. Dasselbe gilt auch für 
gefährliche Gegenstände wie Messer oder Ähnliches. 

 
17. Das Befahren des Schulgeländes mit Fahrrädern, Rollern oder motorisierten 

Fahrzeugen während der Unterrichtszeiten ist nicht erlaubt. Das Benutzen von Fahrzeugen, um zu 
einem Fachraum zu gelangen, ist ebenfalls verboten. 

 
18. Trinkflaschen stehen während des Unterrichts nicht auf den Tischen. Essen und trinken erfolgen in 

den Pausen zwischen den Unterrichtsstunden. Tüten, leere Flaschen werden aufgeräumt. 
 
19. Energy-Drinks jeglicher Art, Chips, Sonnenblumenkerne u.ä. bzw. andere Tüten-Snacks gehören 

nicht in die Schule und dürfen hier auch nicht konsumiert werden. 
 

20. Für Wertgegenstände aller Art wie Handys und Geld, welche Schüler in die Schule mitbringen, haften 
sie selbst. 

 
21. Das Werfen mit Schneebällen ist verboten. 
 
 
 
Alle Regelverstöße werden gemäß § 90 Schulgesetz Baden-Württemberg und den vereinbarten Regeln der 
Gesamtlehrerkonferenz (siehe Schulkompass) geahndet. 
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A. Lehle, Rektor    S. Dittrich, Vorsitzender des Elternbeirats 
 


